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Unrnhen in Jndien
Halle 17 Auguſt

An der Nordweſtgrenze von Britiſch Indien haben wie wir geſtern
bereits in einem Telegramm meldeten neue Zuſammenſtöße ſtattgefunden
Eine Nachricht von der hritiſchen Militär Station Scherat beſagte daß
am Sonnabend Abend in Peſchawer heftiges Gewehrfeuer in der Richtung
von Schabkadar gehört wurde Jn Peſchawer herrſche große Erregung
Von Scherat ſeien Frauen und Kinder nach Murree gebracht worden

Bisher wurde in England noch bezweifelt daß die verſchiedenen Auf
ſtände an der indiſchen Grenze in irgend welchem Zuſammenhange mit

einander ſtänden und daß die Aufreizung dazu von einer und derſelben
Stelle ausgegangen ſein könnte Die Nachricht nun daß die Agenten des

Emirs von Afghaniſtan von Kalkutta Bombay Simla und Karatſchi
nach Kabul zurückgerufen ſind läßt darüber kaum noch einen Zweifel zu
Der Londoner Mitarbeiter der T faßt die Umſtände die dafür
ſprechen wie folgt zuſammen Es iſt ein offenes Geheimniß daß Abdul

I Rahman ſeit dem Fehlſchlagen der Sendung ſeines Sohnes nach London
ſehr unzufrieden mit den Engländern iſt Der Emir wünſchte mit Eng
land unter Uebergehung der Regierung Jndiens unmittelbare

diplomatiſche Verbindungen anzuknüpfen Dieſer Wunſch wurde ihm nicht

gewährt Außerdem ſcheint er es den Engländern ſehr übel genommen
zu haben daß ſie ſich geſtatteten gegen ſeine Behandlung von Gefangenen

ſcharfe Einwendungen zu erheben Daß der Emir neuerdings den Titel
Das Licht Jslams angenommen hat würde vielleicht an und für ſich

von keiner beſonderen Bedeutung ſein Nur wurde von den Engländern
mit einigem Mißbehagen bemerkt daß unter den Mullahs die die Pilger
fahrt nach Kabul unternahmen um dem Emir zu ſeiner neuen Würde

Glück zu wünſchen ſich einige von Denjenigen befanden die ſich an der
i indiſchen Grenze ſchon öfter als Ruhejrörer erwieſen hatten Die ge

e heimnißvolle Geſandtſchaft die der Sultan von Konſtantinopel nach
Afghaniſtan geſchickt haben ſollte bildete ein weiteres Element des eng

I uhulſchen Argwohns denn man gkaubte die Möglichkeit nicht ausgeſchloſſen
daß der Sultan in ſeinem Mißmuth über die von Großbritannien in

Armenien und Kreta verfolgte Politik ſich durch Aufreizungen in Kabul
an den Eugländern zu rächen verſuchen würde

Die Ereigniſſe an der indiſchen Grenze ſehen allerdings danach aus
als ob der Emir feine Hand dabei im Spiele hätte Der Angriff der

Mohmands auf Schabkadar wurde allerdings von Stämmen ausgeführt
die in einem Abhängigkeitsverhältniß zum Emir von Afghaniſtan ſtehen

Sie waren Mohmands von Lalpura und Afghanen aus der Gegend von
àzJalalabad und aus dem Kunarthale Sie verſammekten ſich auf afghaniſchem

Gebiete um ihren allerdings inzwiſchen abgeſchlagenen Angriff aus
zuführen und ſie ſind auch in dieſem Augenblicke wieder auf der afghaniſchen

Seite der Grenze im Sammeln begriffen um einen neuen Einfall zu ver
ſuchen Außerdem wird berichtet daß der Mullah von Hadda der den

Angriff leitete ſich in beſtändiger Verbindung mit dem afghaniſchen General
Gholam Haidar dem Kommandanten von Asmar befunden habe Dazu
geſellt ſich die weitere Nachricht daß der Emir in ſeiner neuen Rolle als
Licht Jslams eine Abhandlung über den Jehad d h den Religions

krieg geſchrieben habe und in der indiſchen Preſſe prahlt ein moha
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medaniſcher Eiferer damit daß im Geheimen Tauſende von Exemplaren
der Schrift unter den Pathans und Sepoys des indiſchen Heeres vertheilt
worden ſeien ſo daß nunmehr jeder mohamedaniſche Soldat ſeine Pflicht

gegen den Jslam kenne Die Folge davon iſt daß in aufrühreriſchen
Zuſchriften in der mohamedaniſchen Preſſe der Emir von Afghaniſtan
bereits als der Befreier von Hinduſtan geprieſen wird Natürlich nimmt
man hier nicht an daß Abdul Rahman ganz aus eigenem Antriebe handelt

noch daß die geheime Geſandtſchaft des Sultans ſofern eine ſolche
wirklich entſandt worden wäre die Verſchwörung zu Stande gebracht
hätte Die Preſſe deutet auf mächtigere Einflüſſe hin die hier an der
Arbeit ſind Damit ſoll ſelbſtverſtändlich auf Rußland hingewieſen ſein
Deutlicher drückt ſich die Wochenſchrift England aus indem ſie ſagt
Ruſſiſche Agenten und ruſſiſches Gold ſind während der letzten drei

Jahre an der nordweſtlichen Grenze äußerſt thätig geweſen

Auch ein Londoner Bericht des Reuter ſchen Bureaus läßt ſich über
die Mitſchuld der Afghanen an den Aufſtandsbewegungen aus indem er
beſtätigend und ergänzend mittheilt Bezüglich der Frage der Mitwiſſen
ſchaft der Afghanen bei den Grenzzwiſchenfällen iſt man zwar der Anſicht
daß ein fanatiſcher Prieſter genannt Mullah von Hadda allein für die
nachbarlichen Angriffe bei Peſchawer verantwortlich iſt Aber es iſt gewiß

daß der Mullah geheime Beziehungen mit den afghaniſchen Behörden
unterhielt und es gilt als ſicher daß afghaniſche Beamte die Vertheilung
von Aufrufen welche den heiligen Krieg predigten unter den Stämmen
erleichtert haben Während des Angriffes auf das Fort Schabkadar hatte
der Mullah von Hadda viele Unterthanen des Emirs und man ſagt auch
viele ſeiner Soldaten in Civil unter ſeinem Befehl Der Emir wird wahr
ſcheinlich die Verantwortung für die Handlungen der Stämme ablehnen
aber die indiſche Regierung wird nicht mit einer einfachen Ableugnung
zufrieden ſein angeſichts der Haltung des Emirs in letzter Zeit der die
Vertheilung von Broſchüren welche den heiligen Krieg predigen und die
Senduug von Waffen und Schießbedarf an die Stämme an der Grenze
bewirkt hat Jn jedem Falle glaubt die Regierung ſehr überlegene Streit
kräfte an der Grenze zuſammenziehen zu ſollen um gegen alle Möglich
keiten gerüſtet zu ſein Inzwiſchen meldet der Draht noch weiter daß in
der That die Regierung von Britiſch Jndien dem Emir ernſte Vor
ſtellungen gemacht habe ſowie daß infolge der Zuſammenziehung großer
Reſerveſtreitkräfte nach der Grenze eine allgemeine militäriſche Thätigkeit
herrſche und die indiſchen Eiſenbahnen Truppen aus allen Theilen des
Landes nach dem Norden befördern

Indien ſelber aber gerade in dieſem Augenblick auch nur theilweiſe von
Truppen zu entblößen hat doch auch ſein Bedenkliches denn von briten
feindlicher Seite nicht nur ſondern auch von unbefangenen Beobachtern
wird ja berichtet es herrſche in ganz Jndien und zwar unter Mohame
danern ſowohl wie unter Hindus eine ſolche Gährung daß der Ausbruch
eines allgemeinen Aufſtandes keineswegs zu den Unmöglichkeiten gehöre
Ein neuer großer Aufſtand in Jndien aber ſo ſchreibt der Aegypt Kur
ähnlich dem des Jahres 1857 würde den Zuſammenſturz der britiſchen
Weltmacht bedeuten Denn was will die militäriſche Macht welche Eng
land in Jndien beſitzt im Vergleich zu der ungeheuren Ausdehnung des
indiſchen Reiches und einer Bevölkerung von 300 Millionen Seelen
ſagen England beſitzt in Jndien 100000 Mann europäiſche und
170000 Mann einheimiſche Truppen von denen der größte Theil der
letzteren indeſſen bei einem Aufſtande mit der einheimiſchen Bevölkerung
möglicherweiſe gemeinſame Sache machen würde Und was militäriſche
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Nachſchübe aus England anbetrifft ſo können dieſelben nur in ganz
geringfügigem Umfange ſtattfinden da der größte Theil des engliſchen
Heeres in den Kolonien ſteht und das Mutterland nicht vollſtändig ſeiner
Vertheidigungskräfte beraubt werden kann

Es iſt jedenfalls eine eigenthümliche Jronie des Schickſals daß ſolche
Vorgänge und ſolche Betrachtungen zu einer Zeit die Aufmerkſamkeit zu
feſſeln beginnen wo England noch unter dem Eindrucke der großen
Jubiläumsfeſtlichkeiten ſteht die dazu benutzt wurden der Welt eine mög
lichſt hohe Meinung von der Machſtellung des britiſchen Weltreichs bei
zubringen

Politiſche Ueberſiqht
Deutſches Reich

Berlin 16 Auguſt Hofnachrichten Das Kaiſerpaar
wohnte laut Meldung aus Kaſſel geſtern Vormittag dem Gottesdienſt in
der Schloßkapelle auf Wilhelmshöhe bei und machte gegen Abend eine
Spazierfahrt Heute Vormittag empfing der Kaiſer den Grafen Leopold
von Lippe Bieſterfeld älteſten Sohn des Regenten des Fürſtenthums Lippe
behufs Entgegennahme der Notifikation des Regentſchaftsantrittes gleich
darauf wurde Graf Leopold auch von der Kaiſerin empfangen

Ueber den Beſuch des Kaiſers Wilhelm ſchreibt jetzt der
Petersburger Graſhdanin das Organ des Fürſten Meſchtſcherski
der ſich ſelbſt während der franzöſiſch ruſſiſchen Verbrüderung in Kronſtadt
und Cherbourg wie auch während der Beſuchsreiſe des Zaren ſeinen
nüchternern Sinn über die Freundſchaft mit Frankreich bewahrte Fol
gendes Zu urtheilen nach den Eindrücken die Kaiſer Wilhelm hier durch
ſeine Perſon gemacht hat müſſe gefagt werden daß ſeine Reiſe etwas
höheres war als ein bloßer Beſuch es war ein Austauſch politiſcher
Anſchauungen über die Lage Europas ſie gab dem Kaiſer Veran
laſſung ſich die Sympathie der ruſſiſchen Geſellſchaft zu erwerben und
war ein Ereigniß das dieſen Wunſch mit vollem Erfolge krönte Dieſer
Eindruck ſei ein ernſter er befeſtige in jedem Ruſſen die Ueberzeugung
daß zur Zeit wo der Kaiſer von Rußland deſſen bedürfen werde er in
ſeinem erhabenen Nachbar einen zuverläſſigen treuen Freund finden werde
Jn der internationalen Politik habe ein ſolcher Eindruck ſeinen Werth
und welcher Enthuſiasmus auch immer zwei Wochen ſpäter zu Ehren der
franzöſiſchruſſiſchen Sympathien ausbreche er werde die Dauerhaftigkeit
des ſympathiſchen Eindruckes den der deutſche Kaiſer hervorgerufen nicht
vertilgen und nicht ſchwächen

Der Staatsſekretär des Reichsmarineamts Admiral
Tirpitz wird am 1 September die Geſchäfte ſeines Amtes übernehmen
Zur Zeit hält er ſich noch in der Sommerfriſche in St Blaſien auf Das
Halsleiden das ihn unmittelbar nach ſeiner Rückkehr aus den chineſiſchen
Gewäſſern zu einem längeren Urlaub nöthigte iſt vollſtändig gehoben

Von ihrer mehrtägigen Reiſe nach den ſchleſiſchen Ueber
ſchwemmungsgebieten ſind am Sonntag Abend die Miniſter Freiherr
v Hammerſtein Freiherr v d Recke und Thielen zurückgekehrt Sie
haben die beſchädigten Hauptſtellen im Regierungsbezirk Liegnitz eingehend
in Augenſchein genommen Die Eindrücke welche ſie erhalten haben
werden nunmehr im Schooße der Staatsregierung für die von ihr zu
treffenden Entſchließungen verwerthet werden

Zur Konferenz der Biſchöfe in Fulda ſind eingetroffen
Kardinal Fürſtbiſchof Kopp aus Breslau Feldpropſt Aßmann aus Berlin
die Biſchöfe Korum aus Trier Redner aus Kulm Thiel aus Frauen
burg Haffner aus Mainz Dingelſtad aus Münſter ferner Simar aus
Paderborn der Weihbiſchof Knecht aus Freiburg und der Vertreter des
Erzbisthums PoſenGneſen Wanjura Die Konferenzen beginnen morgen
Vormittag unter dem Vorſitze des Kardinals Kopp

Die Poſt berichtet aus Eltville unter dem 12 d Mts Heute
weilte der Vizepräſident des Staatsminiſteriums Dr v Miquel auf der
Eltviller Aue als Gaſt des Reichstagsabgeordneten Freiherrn v Stumm
Am letzten Sonntag beſuchte denſelben der Centrumsführer Dr Lieber

Das Aus wärtige Amt hat nunmehr ſo ſchreibt unſer Berliner
Korreſpondent ſeinen neuen Herrn Der bisherige Botſchafter in

e h
Benachtheiligung anderer thun läßt Für jedes Studium jeden ſich nach meinem Tode auf fünfhundert Pfund erhöhen Es iſtDas Schickſal einer Frau Vernf für e Du Dich entſcheideſt ſoll es Dir an en das der Ertrag eines kleinen e in Lineolnſhire

Roman von M E Braddon Nöthigen nicht fehlen Und jetzt Reginald ſprechen wir nicht Du haſt alſo nur auf ein ſehr beſcheidenes Einkommen zu
17 Fortſetzung Nachdruck verboten mehr von der Vergangenheit Wie gefällt Dir meine Frau rechnen und es wird Deine Aufgabe ſein Dir durch Deine

Der Baron begrüßte ſeinen Neffen mit großer Herzlichkeit Sie iſt das ſchönſte Geſchöpf das ich jemals geſehen J eigenen Talente Vermögen und Stellung zu erringen
Er war glücklich und in der Fülle ſeines Glückes konnte er
gegen den ihm einſt ſo theuren jungen Mann nicht kalt und
unfreundlich ſein aber während er bereit war den verlorenen

Sohn der reuig heimkehrte mit offenen Armen zu empfangen
hatten ſeine Abſichten in Bezug auf die von ihm getroffenen
Vermögensbeſtimmungen doch keinerlei Veränderungen erfahren
Er war ruhig und nach reiflicher Ueberlegung zu einem Ent

ſchluß gekommen bei dem er zu verharren gedachte
Bei der erſten vertraulichen Unterredung die ſie nach Re

h ginalds Ankunft in Raynham hatten erklärte der Baron ihm
das offen und unumwunden

Du hältſt mich vielleicht für zu ſtreng ſagte er ihm in
ernſtem Ton aber ich bin erſt nach langer und ſchmerzlicher

Erwägung und gewiſſenhaftem Prüfen zu der Entſcheidung ge
J kommen die ich Dir in London mittheilte und glaube daß ich

ſo am beſten handle Meine allzugroße Nachſicht gegen Dich
war Dein Verderben und wenn ich Dich mit feſterer Hand er
zogen hätte wäreſt Du zweifellos nicht auf ſo böſe Wege ge

rathen Seitdem Du Deinen Abſchied genommen habe ich
nichts mehr von Deinen thörichten Streichen gehört und des
halb hoffe ich daß Du den Verkehr mit Deinen gefährlichen
Genoſſen für immer aufgegeben haſt Aber Du mußt einen

neuen Beruf wählen Bei dem geringen Einkommen das Du
von mir beziehſt darfſt Du kein müßiges Leben führen Dieſes

Geld ſollte Dich blos vor unbedingter Armuth ſchützen Be
reite Dich zu irgend welchem neuen Beruf vor die Mittel
dazu ſtelle ich Dir gern zur Verfügung Dein Vetter Dietrich
n ſtudirt die Rechte würde das nicht auch etwas für Dich
ein

Jch bin bereit Dir in allen Dingen zu gehorchen Onkel
Jch wünſche Dir ſo weit zu dienen wie es ſich ohne

habe

Und ſie iſt ebenſo gut wie ſchön Jch danke der Vor
ſehung daß ſie mir ſolch ein Kleinod ſchenkte

Und dieſes Kleinod wird einſt dieſes herrliche Gut be
ſitzen dachte Reginald voll Jngrimm

Da ich vollkommen aufrichtig gegen Dich geweſen bin
Reginald fuhr der Baron fort kann ich Dir gleich auch noch
mehr ſagen Jch ſtehe in einem Alter das von vielen als die
Blüthe des Lebens bezeichnet wird und fühle in mir auch noch
die volle Jugendkraft doch naht der Tod zuweilen ſelbſt denen
plötzlich und unvermuthet die noch eine lange Reihe glücklicher
Jahre vor ſich zu haben ſcheinen Jch wünſche wenn ich
ſterbe bei niemandem eine Enttäuſchung über die von mir
getroffenen Vermögensbeſtimmungen zu hinterlaſſen Viele
Leute machen aus dem Jnhalt ihres Teſtaments ein Geheim
niß mir iſt es darum zu thun ihn allen Betheiligten bekannt
zu geben

Jch trage kein Verlangen danach darüber in s Klare zu
kommen murmelte Reginald in der untrüglichen Gewißheit
daß die Worte ſeines Onkels für ihn nichts Gutes bedeuteten

Jch habe nach meiner Verheirathung ein Teſtament ge
macht durch das ſelbſtverſtändlich jedes frühere ohnehin auf
gehoben worden wäre Mehr als zwei Drittel meines Geſammt
beſitzes gehen nach meinem Tode auf meine Frau über Sollte
ich einen Sohn hinterlaſſen ſo fallen meine Güter natürlich
ihm zu Den beiden Söhnen meiner Schweſter Lionel und
Dietrich Dale iſt ein Jahreseinkommen von fünftauſend Pfund
geſichert Was Dich betrifft Reginald wirſt Du vielleicht
glauben es geſchehe Dir bitteres Unrecht aber Du darfſt nicht
vergeſſen daß Du Dein eigener Feind geweſen biſt DasJahrgeld von zweihundert Pfund das Du jetzt beziehſt wird

Nur die Bläſſe ſeines Geſichtes verrieth die Wuth die in
Reginald tobte als ihm der Onkel dieſe unwillkommenen Ent
hüllungen machte Zum Glück bemerkte der Baron nichts da
von denn in dieſem Augenblicke erſchien die Baronin auf der
Terraſſe vor der offenen Glasthür des Arbeitszimmers ihres
Mannes der unverweilt zu ihr eilte

Welche Pläne haſt Du für heute Nachmittag Honora
fragte er IJch habe bereits alle meine Geſchäfte erledigt und
ſtehe ganz zu Deiner Verfügung Wollen wir ausfahren oder
reiten Doch bei Tiſch wollen wir weiter überlegen was am
beſten zu thun iſt

Der Baron ſeine Frau und Reginald begaben ſich in das
Speiſezimmer Reginald war es gelungen ſeine Faſſung wieder
zugewinnen Er war ſeit vierzehn Tagen im Schloß und
ſchien mit der jungen Frau ſeines Onkels auf beſtem Fuß zu
ſtehen Es giebt Frauen welche jede Stellung einzunehmen
befähigt ſind wie hoch ſie auch ſein möge Sie bedürfen
keiner Unterweiſung der Reichthum und der Glanz in den ſie
ſich plötzlich verſetzt ſehen verblüfft ſie nicht und ſie machen
ſich niemals eines Verſehens ſchuldig ſie beſitzen einen ange
borenen Takt den andere ſich trotz aller Belehrungen micht
anzueignen verſtehen Jn ihrer ruhigen Würde ihrer natür
lichen Anmuth finden ſie ſich zwanglos in die neue Lage und
ſo ſchwer zu glauben daß ſie nicht im Purpur geboren
ind

Solch eine Frau war die Baronin Honora Everslei hDie Neuheit ihrer Stellung brachte ſie keinen Augenbit

in Verlegenheit und der Glanz der ſie umgab befriedigte
ihren Sinn für das Schöne ohne ſie zu blenden oder zu ver
wirren Den Neffen ihres Gatten empfing ſie mit freundlichem
Entgegenkommen aber mit der würdevollen Haltung die der



Selte 2 Mittwoch an 2ähRom Frhr v Bülow dem ſo viele glänzende Eigenſchaften in einem
Theil der Preſſe zugeſchrieben worden ſind hat die Geſchäfte übernommen
Frhr v Marſchall hält inzwiſchen in der Schweiz ſich auf Daß er in
das Auswärtige Amt zurückkehrt ſelbſt wenn Herr v Bülow nur
interimiſtiſch dort thätig ſein ſollte gilt als abſolut ausgeſchloſſen Sehr
bemerkt wird in hieſigen politiſchen Kreiſen der Beſuch des Herrn
Dr Lieber bei Herrn v Miquel in Wiesbaden Wieder ein Zeichen
mehr daß Herr v Miquel was man auch dagegen einwenden mag der

kommende Mann bleibt mit dem das Centrum bei Zeiten rechnet

Der internationale v in Hamburg nahm
eine vom Senator Lafontaine Brüſſel beantragte Erklärung an gegen
das Duell vorzugehen und empfahl die Duell Forderungen zurück
weiſenden Studenten Verbindungen Der nächſte Kongreß ſoll 1898 ab

werden die Wahl des Ortes iſt dem Berner überlaſſen
en und Turin laden herzlichſt ein das Bureau wird wohl Liſſabon

wählen
Die Neue Berliner Correſpondenz verſichert auf s Be

ſtimmteſte daß der neuliche Marine Septennatsartikel der Nordd
Allgem Ztg außer jedem Zuſammenhang mit marineamtlichen Kreiſen
ſt Eine Vereinbarung über den Umfang der nächſtjährigen Marineforderungen und über die Form in der z an den Reichstag gebracht

werden ſollen hat zur Zeit noch nicht ſtattgefunden
HDie Sonntagsruhe Kommiſſion der Berliner Droſchken

a r hat einen Aufruf an ſämmtliche Droſchkenkutſcher Deutſchlands
erlaſſen für die Sonntagsruhe im Fuhrgewerbe einzutreten

Der Reichsanzeiger veröffentlicht das Geſetz betr das Ver
waltungsſtrafverfahren bei Zuwiderhandlungen gegen die Zoll
geſeve und die ſonſtigen Vorſchriften über die indirekten Reichs und
Landesabgaben ſowie die Beſtimmungen über die Schlacht und Wildpret

ſteuer Das Geſetz tritt am 1 Oktober in Kraft
Die Auswanderung aus Deutſchland iſt in dieſem Jahre

eine verhältnißmäßig geringe ein beredtes Zeugniß für den wirthſchaft
lichen Aufſchwung Deutſchlauds Einer Meldung aus Bremen zufolge
ſind im Ganzen in dieſem Jahre vom Januar bis Ende Juli über
Bremen ausgewandert 23 827 Perſonen gegen 48366 in derſelben Zeit
1896 Der Hauptſtrom der Auswanderung geht immer noch nach Amerika
die Auswanderung nach Braſilien verzeichnet nur 183 Perſonen von
Januar bis Juli gegen 4201 in derſelben Zeit des vorigen Jahres

Die Aufführung des Sudermann ſchen Johannes
der als eine der erſten Novitäten dieſes Spieljahres im Deutſchen Theater
in Berlin aufgeführt werden ſollte wurde von der Cenſur verboten
Die Direktion des Theaters legte Beſchwerde gegen dieſes Verbot beim
Ober Präſidenten der Prövinz Brandenburg ein Jn der polizeilichen Ver
fügung die die Aufführung des Sudermann ſchen Johannes verbietet
heißt es öffentliche Darſtellungen aus der bibliſchen Geſchichte des Alten
und Neuen Teſtaments ſeien beſtimmungsgemäß nicht ſtatthaft

Der ſozialdemokratiſche Parteitag wird auf Sonntag
den 3 Oktober nach Hamburg einberufen ls proviſoriſche Tages
ordnung iſt feſtgeſetzt 1 Geſchäftsbericht des geſchäftsführenden Ausſchuſſes
Berichterſtatter A Geriſch und W Pfannkuch 2 Bericht der Kontrolleure
Berichterſtatter H Meiſter 8 Bericht über die parlamentariſche Thätig
keit Berichterſtatter M Schippel 4 Die bevorſtehenden Reichstags
wahlen Berichterſtatter A Bebel 5 Die Betheiligung an den

en Landtagswahlen Berichterſtatter J Auer 6 Die
aifeier 1898 Berichterſtatter H Förſter 7 Bericht über den Arbeiter

ſchutz Kongreß in Zürich Berichterſtatter H Molkenbuhr 8 Organiſation
Berichterſtatter J Auer 9 Anträge zum Programm und zur Organiſation
10 Sonſtige Anträge

Die Opferwilligkeit der Sozialdemokratie in pekuniärer
Beziehung ſcheint zur Zeit in der Abnahme begriffen zu ſein Abgeſehen
von einem einmaligen Beitrage von Mk hat die Parteikaſſe im Juli
7830 Mk aufgebracht davon hat Berlin gezahlt 5300 Mk Hannover
1000 Mk ſo daß auf das geſammte übrige Deutſchland nur 1530 Mk
kommen Die meiſten großen Städte wie Köln Breslau Leipzig haben
nichts beigeſteuert Hamburg hat es nur bis zu 65 Mk München ſogar
nur bis zu 25 Mk gebracht

Kiel 16 Auguſt Das Schulſchiff Gneiſenau Kommandant
Kapitän zur See Hofmeier hat mit 160 Schiffsjungen des erſten Jahr
ganges ſoeben eine neunmonatige Reiſe nach Weſtindien und Südamerika
angetreten

Bremen 16 Auguſt Der Streik in der Nord deutſchen Woll
kämmerei in Delmenhorſt iſt nach fünfwöchiger Dauer beigelegt Die
Direktion bewilligte eine kleine Lohnerhöhung 2500 Arbeiter waren zuletzt
am Ausſtand betheiligt

Köln 16 Auguſt Der ſoeben nach zweitägiger Berathung ge
ſchloſſene aus 84 deutſchen Städten beſuchte Verbandstag der deutſchen
Kriegsveteranen beſchloß den Fürſten Bismarck zum Ehren
mitglied zu ernennen Der nächſtjährige Verbandstag wird in Dresden
abgehalten

OeſterreichUngarn
Prag 16 Auguſt Die Deutſchen Böhmens rühren ſich wieder

um erneut mit einer Kundgebung an die Oeffentlichkeit zu treten Der
Stadtrath von Aſch und ein Vertrauensmänner Ausſchuß berufen für
nächſten Sonntag einen deutſchen Volkstag ein zu dem alle deutſchen
Abgeordneten in Oeſterreich eingeladen werden Mit Bezug darauf daß
im Juni dort der Volkstag verboten wurde worauf eine Kundgebung
auf bayeriſcher Seite ſtattfand heißt es in der Einladung Alle An
zeichen deuten darauf hin daß dieſer Volkstag der ſehr wahrſcheinlich
nunmehr nicht verboten werden dürfte ſich zu einer machtvollen natio
nalen Kundgebung an der Reichsgrenze diesmal auf öſterreichiſchem
Boden geſtalten wird

Bndapeſt 16 Auguſt Budapeſti Hirlap veröffentlicht die Unter
redung eines Mitarbeiters der den Ruſtſchuker Feſtlichkeiten beiwohnte
mit Stoilow Dieſer erklärte die Angaben des B für ungenau
irrig und gefälſcht er müſſe dieſelben energiſch dementiren Er erblickt
keine Veranlaſſung zu einem Konflikt zwiſchen OeſterreichUngarn und
Bulgarien

Frankreich
Paris 16 Auguſt Präſident Faure verläßt Dienstag Havre

um ſich über Paris nach Dünkirchen zu begeben Dort findet ein ein

e c mFrau des Schloßherrn angemeſſen war Vergebens ſuchte der
junge Mann ein Geheimniß zu entdecken das er hinter dieſer
vornehmen ſelbſtbewußten Erſcheinung vermuthete

Dieſe Frau iſt mir ein Räthſel dachte er man ſollte
meinen ſie ſei eine Prinzeſſin in Verkleidung Jch möchte
wiſſen ob ſie meinen Onkel wirklich liebt Jedenfalls ſpielt ſie
ihre Rolle ſehr gut Jch wünſchte Victor wäre hier Er wäre
vielleicht im Stande das Geheimniß ihrer Exiſtenz zu durch
dringen Zweifellos iſt ſie eine vollendete Heuchlerin Jch
würde viel darum geben ihr den Schleier von dem ſchönen
Geſicht reißen und ſie in ihrem wahren Licht zeigen zu können

Die angeſehenſten Leute der Umgegend waren in Schloß
Rahynham etſchienen Baron Oswald Eversleigh s Frau ihre
Huldigung darzubringen und er ſah mit Stolz wie man ſie
verehrte ünd bewunderte Kein Schatten von Eiferſucht trübte
ſeine Freude wenn er bemerkte wie die jungen Leute ſie um
ſchwärmten Er fühlte ſich ihrer Liebe ſicher denn ſie hatte
ihm immer wieder verſichert daß ihr Herz ihm ſchon gehört
noch ehe er ſich ihr erklärt und er vertraute ihrer Reinheit
und Unſchuld unverbrüchlich

Ein Mann wie Oswald Eversleigh iſt nicht ſo leicht eifer
ſüchtig zu machen dennoch genügt ein Hauch des Argwohns
ein Wort der Verleumdung gegen die von ihm geliebte Perſon

Todesqualen zu bereiten
Reginald hatte an allen Vergnügungen und Zerſtreuungen

eines Onkels und der Baronin theil genommen Sie waren
eit ſeiner Ankunft im Schloſſe nirgends hingegangen ohne ihn

mitzunehmen denn er war zur Zeit der einzige im Hauſe
weilende Gaſt und der Baron zu artig ihn allein zurückzu

Fortſetuag focz
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e gfenthalt ſtatt worauf Mittwoch die Einſchiffung nach Kron
erfolgtDie Zeugen des Generals Albertone haben den Zeugen des

Prinzen Heinrich von Orleans geſchrieben daß der An
geſichts des geſtrigen Duells von der z des Zweikampfes zwiſchen
ihm und dem Prinzen Abſtand nehme und die Angelegenheit als erledigt
betrachte Die Nachricht von dem Ausgange des Duells wurde in einer
Verſammlung von Bonapartiſten welche den Napoleonstag in der Taverne
Boulevard lichy feierten bekannt als der Bonapartiſt Legoux gerade eine
geharniſchte Rede gegen die Orleaniſten hielt Dort war ſogar die Nach
richt vom Tode des Prinzen verbreitet Die royaliſtiſche Jugend feierte in
einem anderen Lokale das Namensfeſt der Herzogin von Orleans und
begab ſich in eorpore in das Palais Chartres um den Eltern des
Prinzen z deſſen tapferer ſten beim Duell zu gratuliren
Das Duell füllt heute natür die Spalten der Pariſer Blätter
Man ſucht die Abfuhr des Prinzen Henri recht bezeichnend dadurch
zu entſchuldigen daß man dem Grafen von Turin gewiſſermaßen
eine illoyale Kampfesweiſe vorwirft Einige Blätter beglückwünſchen
den Prinzen von Orleans daß er nichts zurückgenommen hat
Ueber den Grafen von Turin wird laut Meldung aus Rom vermuthlich
eine Disciplinarſtrafe verhängt werden weil er keine Erlaubniß zur Reiſe
in s Ausland nachgeſucht hat Der Ausgang des Duells hat in ganz
Italien ungeheueren Jubel erregt Jn Rom wurden Demonſtrationen
befürchtet und die Truppen conſignirt Die franzöſiſche Botſchaft wurde
militäriſch bewacht doch kam kein Zwiſchenfall vor Die Londoner
Preſſe bezeichnet bei der Beſprechung des Prinzenduells den PrinzenHeinrich von Orleans als einen Lesßen Unheilſtifter Mehrere Blätter

drücken ihre Ueberraſchung aus daß die italieniſchen Offiziere ſeinem
abfäklligen Urtheil ſo viel Gewicht beigelegt haben Jntereſſant
ſind noch folgende Einzelheiten vom Kampfplatze Kaum war
das Kommando Messeigneurs en garde allez gegeben ſo ſchien
die hochragende Geſtalt des Grafen von Turin gleichſam zuſammen zu
ſchrumpfen Gemäß der Taktik des Fechtmeiſters Pini hatte es der Graf
auf des Gegners untere Körperpartieen abgeſehen Seine katzenartigen
Rückwärtsſprünge und kühne Allongen verriethen gleichfalls die Pini ſche
Schule aber keineswegs Pini ſche Meiſterſchaft Orleans der durch ſeinen
Uebereifer den aufregenden Nahkampf verurſachte welcher zweimal faſt den
Charakter eines Meſſergefechtes annahm hatte doch die Geiſtesgegenwart
wahrzunehmen daß ſein Gegner beim dritten Gange ſeinen vorgeſchobenen
Degengriff mit der Linken zurückdrückte Jn dieſem Augenblicke erhielt der
Graf von Turin einen Ritz an der Hand nach dem fünften Gange ent
ſank der Säbel der Hand Orleans Er wurde obwohl er ſich dagegen
ſträubte in s Gras gelegt und verbunden Mittlerweile kleidete ſich der
Graf raſch an und ſpielte vor den Augen des Verwundeten mit dem
Spazierſtock ſcheinbar abſichtslos Grashalme abmähend er wollte zeigen
wie unbedentend ſeine Verletzung an der Hand fſei

Wroſzbritannien
London 16 Auguſt Recht verſtändige Betrachtungen knüpft die

Wochenſchrift England an die neuliche Zweikaiſerzuſammenkunft
indem ſie wie man uns aus London ſchreibt das Bedenkliche einer deutſch
feindlichen britiſchen Politik wie folgt darlegt Wie unſere Leſer wiſſen
haben wir uns immer einer gegen Deutſchland gerichteten feindſeligen
Politik widerſetzt England kann in Europa nicht ohne Deutſch
land fertig werden und Deutſchland wird ſich immer bei einem
britiſchen Bündniſſe beſſer ſtehen an darf nicht vergeſſen daß wenn
es zu einem offenen Konflikt zwiſchen Deutſchland und unſerem Lande
kommt die Deutſchen uns ſowohl bei den Ruſſen wie bei den Franzoſen
überbieten können Frankreich können ſie Aegypten und den Nil und
Manches im fernen Oſten bieten Rußland können ſie Konſtantinopel
und eine freie Hand gegen England in Indien und im nördlichen China
anbieten Jn Anbetracht der Thatſache daß wir deutſche Hilfe gegen
Rußland und Frankreich nothwendig gebrauchen ſehen wir eine Haltung
offener Feindſeligkeit gegen Deutſchland für ein großes Unglück an Wir
hoffen aufrichtig daß der Beſuch des deutſchen Kaiſers in Rußland nichts
Böſes für unſer Land bedeutet Freilich ſteht kaum anzunehmen daß
dieſe Betrachtungen etwas Anderes bedeuten als die Stimme eines Predigers
in der Wüſte

Orient
Konſtantinopel 16 Auguſt Die Friedensverhandlungen

werden möglicherweiſe eine recht unliebſame Verzögerung erfahren Jn
der Frage der Räumung Theſſaliens durch türkiſche Truppen deckt ſich der
Wunſch der Pforte mit dem der europäiſchen Großmächte Auch England
hatte bisher dem türkiſchen Verlangen zugeſtimmt Nachdem es ſich jetzt
aber in Afghaniſtan durch die Veranlaſſung des Sultans angegriffen
glaubt hat es ſeine Zuſtimmung zurückgezogen und eine entſchieden anti
türkiſche Haltung eingenommen Wenn auch der engliſche Widerſpruch
nicht das ganze Friedenswerk illuſoriſch machen kann ſo wirkt er doch
recht ſtörend und iſt um ſo mehr zu tadeln als das Verlangen der Pforte
in der That ein gerechtfertigtes iſt Dieſelbe will nämlich ihre Truppen
aus Theſſalien dem Verhältniß der Zahlung der Kriegsentſchädigung ent
ſprechend zurückziehen Dagegen iſt natürlich abſolut nichts einzuwenden

Die Dampferkataſtroplhee in Dresden
Die diesjährige Vogelwieſe deren Anfang ſchon durch die Hochwaſſer

noth um acht Tage verſchoben werden mußte hat am Sonntag mit einer
ſchrillen Diſſonanz einem ſchrecklichen Unglück geſchloſſen Abends nach
6 Uhr iſt wie bereits in mehreren Telegrammen gemeldet ward einer der
kleinen Schraubendampfer welche die Ueberfahrt des Publikums von Neu
ſtadt nach dem Feſtplatze vermitteln gekentert und es iſt dabei da der
Dampfer dicht beſetzt war eine größere Anzahl Perſonen in die noch ſehr
hoch gehende Elbe geſtürzt

Die fliegende Fähre war eben vom Neuſtädter Ufer abgefahren beſetzt
mit Hunderten von Menſchen als auch der dort liegende Dampfer der
die nächſte Quote Leute nach dem jenſeitigen Ufer bringen ſollte ſeine
Fahrt beginnen wollte Faſt in demſelben Augenblicke erhielt das Fahr
zeug einen Stoß woher vermochte man nicht zu unterſcheiden und un
mittelbar darauf ſtrömte der heiße Dampf aus dem Keſſel auf die gegen
überſtehenden Leute unter denen ſich Herren Damen Kinder Soldaten
Jung und Alt befanden Erſchrocken und ſchreiend flüchteten Alle auf die
von dem heißen Dampf nicht getroffene Seite des Dampfers der infolge
deſſen kenterte Ein hundertſtimmiger Angſtſchrei gellte über die Waſſer
fläche von deren jenſeitigem Ufer der Lärm der Vogelwieſenmuſik herüber
ſchallte und im Waſſer begann ein entſetzliches Ringen und Kämpfen einer
jeden Perſon mit den nächſten Leidensgenoſſen unter entſetzlichem mark
erſchütterndem Geſchrei Das Alles war das Werk weniger Sekunden

Diejenigen welche in den Seitenkajüten Platz genommen hatten kamen
in die ſchlimmſte Lage und von ihnen werden wohl ſo manche ertrunken
ſein Beſſer waren Diejenigen daran welche auf dem Verdeck geſtanden
hatten und nun wenigſtens zunächſt im Waſſer freie Bahn erhielten Jch
felbſt ſo berichtet einer der Geretteten ſtand an der der Neuſtadt zu
gekehrten Seite des Fahrzeuges neben mir ein junges Mädchen Als der
Dampfer kenterte ſtürzten alle Verdeckpaſſagiere im Waſſer über mich doch
vermochte ich mich wieder durch Schwimmen an die Oberfläche des Waſſers
zu arbeitett Auch meine Nachbarin bemerkte ich alsbald über Waſſer
zunächſt getragen durch die bauſchigen Kleider Sie wurde ſpäter von
einem vom Ufer kommenden Kahne aufgenommen und ans Land gebracht
Rund um ſie her im Waſſer gewahrte ich ein Knäuel ringender
Menſchen mit todtenbleichen angſtverzerrten Geſichtern Der Anblick
war ſchauderhaft und wird mir ünvergeßlich bleiben ſo lange ich noch
lebe Alles ſuchte nach dem ſo nahen Ufer zu kommen Hier klam
merte ſich eine Frau krampfhaft an die Achſelklappen eines Grenadiers
dort verſank ein junger Mann um nicht wieder empor zu kommen
Es war entſetzlich Ich ſelbſt wurde durch ſtärkere Männer wohl vier bis
fünf Mal unter das Waſſer geſtoßen doch kam ich immer wieder empor
und gelang es mir noch im letzten Augenblick eine Kette an der Seiten
wand des umgeſtürzten Dampfers zu packen die ich auch nicht wieder los
ließ So hing ich ünger Heit in dem wilden Durcheinander der um ihr
bischen Leben kämpfenden Menſchen und ſah zuletzt als meine Kraft ſchon
zu erlahmen anfing wie einige Kaiſergrenadiere ſich auf die aus dem
Waſſer herausragende Bordſeite des Dampfers hinaufretteten Einer mit
blutendem Antlitz ohne Mütze und Seitengewehr kauerte dort oben nahe
z völlig erſchöpft
ommen und daher rief ich dem Soldaten zu mir doch die Hand zu

reichen und mich hinauf zu ziehen Er that s riß mir aber dabei die
Kugel aus dem linken Arm So entrann ich dem naſſen Element An
einer der dortigen Barriéèren ſuchte ich wieder zu Athem und zu Verſtand
zu kommen denn ich war nahezu kraftlos wenn ich auch wunderbarer Weiſe
nicht die gerinſte ein Furchtgefühl während der ſchrecklichen Kataſtrophe gehabt hatte tueine aber nun wieder auf der Wieſenſighe

Ich war ſchon zu ſchwach um auch dort hinauf zu
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am Ufer ſehen mußten erſchütterte mich von Neuem aufs Tiefſte z
lief ein Mann mit aſchfahlem Antlitz von Einem zum Andern und ſ
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immerfort Meine Kinder meine Kinder Dort rang eine ältere Dame
mit aufgeköſten Haaren und triefenden Kleidern unaufhörlich die Hände
und rief jammernd nach ihrer Tochter An anderen Stellen lagen ge
rettete Frauensperſonen auf der Erde in tiefer Ohnmacht befallen und bald
brachte man auch Ertrunkene ans Ufer

Nach einer amtlichen Mittheilung iſt bisher der Tod eines Kindes
feſtgeſtellt 6 Perſonen werden noch vermißt darunter 5 Kinder Unter
dieſen befinden ſich drei im Alter von 10 8 und 7 Jahren ſtehende Kinder
des Schuhmachers Roſenlöcher in Dresden die 15 Jahre alte Tochter der
Waſchfrau Mildner in Dresden und der 10jährige Willy Schulz aus
Berlin Nauynſtraße deſſen Großeltern lebend aus dem Waſſer gezogen
wurden

Ans der mgrebung
g Bruckdorf 15 Auguſt Ernte Die herrliche Witterung in

der letzten Zeit hat die Erntearbeiten weſentlich gefördert ſodaß hier und
in der Umgebung wo die Ernte im Saalkreiſe mit am früheſten beginnt
das Einbringen der Halmfrüchte mit heute als beendet angeſehen werden
kann daſſelbe gilt auch für die Feldmarken nach der ſogenannten Aue
hin Nur große Wirthſchaften haben noch mit dem Einheimſen zu thun
obwohl auch hier mit wenigen Ausnahmen das letzte Getreide gemäht iſt
Die Pflüge ſind bereits aus ihren ſonſtigen Standquartieren wieder hervor
geholt worden

Greppin 16 Auguſt Salzſäure trank am Freitag Abend ein
von der Arbeit zurückkehrender junger Mann aus einer Flaſche welche
nach ſeiner Meinung Bier enthalten mußte Er zog ſich dadurch ſo ſchwere

gen zu daß er auf dem Wege nach dem Kreiskrankenhauſe
verſtarb

Zſchettgau 16 Auguſt Kindesmord Ein hieſiges Dienſt
mädchen hat ihr heimlich geborenes Kind getödtet und in dem Garten
ihrer Dienſtherrſchaft vergraben Die That wurde ruchbar und die Kindes
mörderin deshalb verhaftet

J Zörbig 16 Auguſt Bahnhof Zörbig Sammlung
Die Gebäude auf dem Bahnhof Zörbig der Neubauſtrecke Bitterfeld
Stumsdorf ſind nunmehr fertig geſtellt Bemerkenswerth ſind u a
die Bedachungen Das Hauptgebäude iſt mit Patent Cement Dach
platten hergeſtellt in der Schilling ſchen Ziegelei hierſelbſt bedeckt der
Güterſchuppen dagegen mit einem in der mechaniſchen Weberei von
Schotte Moßdorf hierſelbſt hergeſtellten roth imprägnirten waſſer
dichten Segeltuchſtoff Die Bahnhofswirthſchaft war ausgeſchrieben und
betragen die Offerten welche bis geſtern eingegangen ſind 600 1600 Mk

Auch in hieſigem Orte wird eine Sammlung für die Ueber
chwemmten veranſtaltet als J Rate konnten bereits nach 2 Tagen

400 Mk an die Kreisſparkaſſe in Bitterfeld abgeſandt werden
Weifzenfels 16 Auguſt Gurkenmarkt Heute waren wieder

8000 bis 10000 Schock angefahren Der Preis ſcheint dieſes Jahr nicht
den Stand früherer Jahre einnehmen zu wollen auch heute wurden wieder
40 bis 50 Pfg für das Schock bezahlt

Torgau 16 Auguſt Betrügeriſcher Bürgermeiſter Ueber
den Fall Girth geht dem Hann aus wohlinformirter Quelle Se
des zu welches von den bisherigen Mittheilungen in weſentlichen Punkten
abweicht Girth war bis November 1896 Rechtsanwalt und Bürgermeiſter
in Uslar Als Rechtsanwalt ſoll er in einer Reihe von Fällen ſich der
Untreue ſchuldig gemacht haben indem er die im Prozeßwege eingezogenen
Beträge ſeinen Auftraggebern nicht ablieferte ſondern für ſich verwandte
ebenſo hat er als Konkursverwalter in zwei Konkurſen unredlich verfahren
Als wegen dieſer Strafthaten die Staatsanwaltſchaft a grag durch Antrag
auf Eröffnung der Vorunterſuchung erhoben hatte wurde die Vernehmung
des Girth von dem Unterſuchungsrichter in Göttingen beſchloſſen dieſelbe
konnte aber nicht ausgeführt werden da Girth in der Zwiſchenzeit Torgau
mitſammt ſeiner Frau verlaſſen hatte Da er ſich angeblich zu einem
Bruder nach Marburg begeben hatte wurde die Polizei in Marburg ver
ſtändigt und dieſe ermittelte daß Girth ſich in Ouchy am Genfer See

Kanton Waadt befinde Der Unterſuchungsrichter telegraphirte hierauf
in der Nacht vom 2 zum 3 Auguſt an den Procureur géneral in Lau
ſanne Girth möge einſtweilen feſtgenommen werden da Haftbefehl erlaſſen
ſei Inzwiſchen iſt dann Girth in den Katon Wallis gelangt und wurde
in Vernayas bei Sion am 3 Auguſt Abends verhaftet Girth ſaß be
reits zwei Tage in Sion in Haft als erſt die große Unterſchlagung in
Torgau entdeckt wurde und die Staatsanwaltſchaft in Torgau konnte
bereits durch den Unterſuchungsrichter in Göttingen davon verſtändigt
werden daß man des Verbrechers ſchon habhaft geworden ſei als die
dortige Unterſchlagung in Göttingen gemeldet würde Das Hauptverdienſt
an der Verhaftung des Girth hat alſo danach die Findigkeit und Prompi
heit der Schweizer Behörden welche dem telegraphiſchen Erſuchen des
Göttinger Unterſuchungsrichters ſchleunige Folge gaben daneben iſt aller
dings die Verhaftung durch die eigene Sorgloſigkeit des Verhafteten her
beigeführt worden Gegen Frau Girth einzuſchreiten lag für die Schweizer
Behörden keinerlei Veranlaſſung vor da ſie bei den Strafthaten die ihrem
Manne vorgeworfen wurden ganz unbetheiligt war Man beließ deshalbFrau Girth 50 Fres damit ſe nach Frankfurt a M zurückfahren konnte

Dort wurde ſie dann auf Antrag der Torgauer Staatsanwaltſchaft ver
aftett Aſchersleben 16 Auguſt Diemenbrand Heute Nachmittag

brannten ein Strohdiemen des Oekonomen Brandt und ein in der Nähe
gelegener Gerſtendiemen des Oekonomen Schneider nieder Von Herrn
Polizeiinſpektor Becker wurde der Brandſtifter ein Schulknabe ermittelt
welcher bei ſeiner Vernehmung noch eine Schachtel Streichhölzer bei ſich
führtem Calbe a 16 Auguſt Leichenfund Geſtern Vormittag
wurde in dem Dorfe Dornbock die Leiche der unverehel Emma Bringezu
aus dem Teiche gezogen Da die Leiche am Halſe Strangulationsſpuren
zeigt ſo wird angenommen daß an dem Mädchen ein Verbrechen verübtiſt Die gerichtliche Unterſuchung iſt eingeleitet

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 17 Auguſt
Marktkirche Die umfaſſenden Renovirungsarbeiten im Jnnern

der Marktkirche ſind erſt geſtern ganz beendet Obwohl das alte ſchöne
Gotteshaus ſchon längſt wieder von der Gemeinde zu den regelmäßigen
gottesdienſtlichen Handlungen benutzt wurde ſo waren doch noch
kleinere Arbeiten auszuführen deren Fertigſtellung ſich ſehr in die Länge
zog weil wegen der Bemalung der Orgel in den maßgebenden Kreiſen
Meinungsverſchiedenheiten beſtanden Wie unſern Leſern betannt hatte
ſich die Mehrheit des Gemeindekirchenraths für eine dunkle bronceartige
Bemalung entſchieden während der Magiſtrat auf Vorſtellungen des
Stadtbauamtes die Anſicht vertrat daß eine ſolche Bemalung mit Rück
ſicht auf den Charakter des Jnnenraumes der Kirche unſtatthaft ſei die
ſelbe auch die Einheitlichkeit ſtöre Der Magiſtrat hielt die zwar etwas
koſtſpieligere Anwendung der Farbe Weiß mit Gold angebracht und eine
Minderheit im Gemeindekirchenrath trat dieſer Auffaſſung entſchieden bei
Schließlich beſichtigte der Konſervator der Kunſtdenkmäler Herr Geh
Oberregierungsrath Perſius als er in anderen Angelegenheiten hier
weilte die neuen Malereien in der Kirche Er ſtellte ſich ſofort ganz auf
die Seite des Magiſtrats und der Minderheit des Gemeindekirchenraths
Durch das Gutachten dieſer Autorität wurden die vorhandenen Meinungs
differenzen natürlich ſofort beſeitigt und die Bemalung der Orgel in Weiß
mit Vergoldungen beſchloſſen und ausgeführt

Jnbiläumsgabe Frau Profeſſor Bergk geb Meinecke hat den
Dann Stiftungen eine Jubiläumsgabe von 3000 Mk mit der
eſtimmung überwieſen daß das Kapital zinsbar angelegt und die Zins

erträge zu Unterſtützungen ſolcher Lehrerinnen der Stiftungen verwendet
werden die dauernd oder zeitweiſe den Schuldienſt aufgeben müſſen Der
verſtorbene Gemahl der Stifterin hat an der Lateiniſchen Hauptſchule der
Francke ſchen Stiftungen ſeine Lehrthätigkeit begonnen

Stadttheater Der Proſpekt für die Saiſon wird wie alljährlich
in der 2 Hälfte des Auguſt erſcheinen Die Abonnementsbedingungen
ſind die vorjährigen un werden zuerſt die Meldungen der vorjährigen
Abonnenten erbeten und berückſichtigt Die Gründung des Erxtrachors iſt
V zahlreiche Meldungen geſichert und beginnen die Proben ſchon in

rze
Jm Walhalla Theater begann geſtern Abend ein neuer Spiel

abſchnitt mit einem äußerſt abwechslungsreichen Programm welches eine
anze Reihe Zugnummern enthält und in ſeiner intereſſanten ar

ueeignet erſcheint unſerem beliebten Spezialitätentheater ausverkaalehaffen In Vordergtume de ſteht diesmol
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Nr 192 Meittwoche

die Joſef Phoites Geſellſchaft mit ihrer Pantomime Mephiſto
Die Geſellſchaft erntete bereits vor mehreren Jahren mit der gleichen
Pantomime hier ſtürmiſchen Beifall Der Spuk in dem geheimnißvollen
Wirthshauſe iſt aber auch ſo toll daß es nicht verwundern kann wenn
die Vorführung die Zuſchauer immer wieder bis zum Ende in Spannung
hält Jn dem merkwürdigen Stücke ſpielt der verliebte Mephiſto mit
einigen Teufeln die Hauptrolle und da erſcheint es faſt ſelbſtverſtändlich daß
Alles etwas anders als gewöhnlich zugeht Jn dem Wirthshauſe wo ſchließlich
dem Reiſenden Pierrot nach allerlei ſonderbaren Begebenheiten von dem
Scharfrichter Beelzebub ohne viele Umſtände ganz regelrecht der Kopf ab
gehauen wird lebt ſo ziemlich alles Stiefel und Stiefelknecht Leiter
Möbelſtücke die einzelnen Beſtandtheile eines Bettes c verſchwinden auf
eigenartige Weiſe andere ſonſt lebloſe und feſtſtehende Sachen laufenJan woll im Zimmer umher oder machen ſonſtige rollenwidrige
Capriolen bis ſchließlich das ausgelaſſene Treiben und die Teufeleien

Mephiſtos und ſeiner Gehilfen durch die Fee Dahlia gebannt
wird Die komplizirte Maſchinerie funktionirte geſtern ausgezeichnet
und die Leiſtungen der auftretenden Künſtler waren überraſchend gute
ſo daß lebhafteſter Beifall folgte Dieſen Leiſtungen gleichwerthig
ſind die auf ganz anderem Gebiete liegenden Darbietungen Jaques
Dumonts deſſen berühmten Gemälden nachgebildete außerordentlich an
iehende lebende Bilder ebenfalls ſehr lebhaften Beifall fanden Daß derVaangs Humoriſt Herr Karl Baron namentlich als Raubthiexbändiger

mit ſeinen vier Pracht Löwen einem Krokodil und einer wilden Katze
wieder zwerchfellerſchütternde Lacherfolge erzielte braucht kaum geſagt zu
werden Recht anerkennungswerthe Leiſtungen boten auch die Ueberlé
Truppe Bravour Parterre Akrobaten und das Latori Trio Gym
naſtiker am getragenen Doppel Apparat welche durch Gewandtheit und
Kraft ſowie neue Trics überraſchten Der geſangliche Theil wird durch
die KoſtümSoubrette Frl Emmy Schmitz und die Geſangs und Tanz
Duettiſten Geſchwiſter Amanda und Hans Bellini recht gut ausgefüllt

Für das Radwettfahren welches der Halleſche Bicycle Club
auf Sonntag den 29 Auguſt angeſetzt hat ſind 3 Herrenfahrer und
4 Berufsfahrer Rennen in Ausſicht genommen Unter den erſteren findet
ſich neben einem Ermunterungsfahren und einem Vorgabe Rennen das
Hauptfahren um den Ehrenpreis des Deutſchen Radfahrer
Bundes bei welchem die Ausſetzung eines Führungspreiſes gewiß
nicht verfehlen wird die Fahrer zur Aufbietung aller Kräfte anzuſpornen
da jeder von ihnen danach ſtreben wird möglichſt oft als Erſter über s
Band zu gehen Von den Berufsfahrer Rennen iſt an erſter Stelle das
große internationale Niederrad Hauptfahren hervorzuheben
für welches Baarpreiſe von 400 200 und 100 Mk ausgeſetzt ſind Dies
Rennen wird in Vorläufen von 1000 m und von den Siegern derſelben
im Endlauf über 10000 m ausgefahren beim letzteren werden wieder die
Schrittmacher in Funktion treten deren Eingreifen wie vielen unſerer
Leſer von den vorjährigen Rennen beim Bundestag noch erinnerlich ſein
wird fo weſentlich dazu angethan iſt die Rennen feſſelnd zu geſtalten
Den letzteren Zweck hat auch die Ausſchreibung einer Extraprämie von
100 Mk für den Sieger in dieſem Rennen dem es gelingt den deutſchen
Wettfahrrekord zu ſchlagen Für die nicht als Sieger aus dieſem Rennen
hervorgehenden Fahrer iſt noch ein kleines Niederradfahren vorgeſehen
außerdem weiſt das Programm noch ein Niederrad Vorgabe und ein

Me Winer her Berufsfahrer auf
intergarten Bei dem heute ſtattfindenden Concert der Kapelle

des Thüringiſchen Huſaren Regiments Nr 12 ſteht dem muſikliebenden
Publikum durch ein beſonders gut zuſammengeſtelltes Programm ein
großer Genuß bevorz u a wird auch ein Marſch welcher auf den
Heroldstrompeten die mit Behängen verſehen ſind welche das Offizier
corps ſtiftete zum Vortrag gebracht Bei ungünſtiger Witterung concertirt
die Kapelle im Saal

Vor dem Reichegericht Die Reviſion des Futterknechtes Auguſt
Thate der vym hieſigen Landgericht am 13 Mai wegen fahrläſſiger
Körperverletzung und verſuchter Nöthigung zu 3 Monaten Gefängniß ver
urtheilt worden iſt wurde vom Reichsgerichte verworfen

Thüringer Waldverein Halle a S Gelegentlich der am
8 und 9 ds Mts in Schmalkalden ſtattgefundenen Generalverſamm
lung der Thüringer Waldvereine wurde auch der in Halle a S neu be
gründeke Zweigverein welcher z Z aus ca 50 Mitgliedern beſteht in
den Centralverband aufgenommen Der hieſige Verein welcher bezweckt
durch pekuniäre Unterſtützungen ſowie durch Ausflüge nach dem Thü
ringer Walde und ferner durch Vortragsabende die Intereſſen des Haupt
vereins zu unterſtützen war auf der Schmalkaldener Hauptverſammlung
durch ſeinen Vorſitzenden Herrn Civilingenieur Wedekind vertreten
Der Beitrag zum Zweigverein Halle a S beträgt pro Jahr 2 Mk und
werden den Mitgliedern die Thüringer Monatsblätter unentgeltlich ge
liefert Anmeldungen zum Eintritt in den Verein nimmt der Kaſſirer des
Vereins Herr Kaufmann Emil Häußler hierſelbſt Auguſtaſtraße 21
entgegen

Der Verein ehemaliger 20er Halle und Umgegend hat in
ſeiner letzten Sitzung beſtimmt am 22 Auguſt einen gemeinſchaftlichen
Ausflug nach Mötzlich zu unternehmen woſelbſt Abends ein kleines
Kränzchen mit Klavierbegleitung den Schluß bilden ſoll ferner wurde be
ſchloſſen die Feier des diesjährigen Stiftungsfeſtes am 2 Oktober d Js
in den Räumen des Wintergartens feſtlich zu begehen

Brandenburger Vereinigung In einer außerordentlich ſtark
beſuchten Verſammlung der ſchon ſeit geraumer Zeit im Hackerbräu
tagenden freien Vereinigung von Brandenburger Landsleuten
wurde die Konſtituirung eines Vereins beſchloſſen und die von dem
proviſoriſchen Vorſtande vorgelegten Statuten durchberathen und genehmigt
Der neue Verein legte ſich die Bezeichnung Vereinigung Mark Branden
burg bei und hält Sonnabends nach dem 1 und 15 jeden Monats
ſeine Sitzungen im Hackerbräu ab Zu Vorſtandsmitgliedern wurden
folgende Herren gewählt Eiſenbahn Betriebsſekretär Kabel Vorſitzender
Regiſtratör Mikusky Stellvertreter Telegraphen Aſſiſtent Süchland
Kaſſirer Der ſtellvertretende Vorſitzende Herr Mikusky ſprach in ſeiner
Eröffnungsrede über Heimathsliebe und entrollte ein Bild von den vielen
Mühen welche es koſtete eine Vereinigung von Brandeſiburgern ins
de rufen Die Rede ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer

Neu Hallenſer zwanglos geſellige Vereinigung neuzugezogener
Familien Donnerstag 19 ds Abends 8i Uhr im Geſellſchaftszimmer
der Bauer ſchen Brauerei Rathhausſtraße 3 Vortrag Halle und ſeine
Vergan enheit Gäſte willkommen

atent Herr Max Eulner hierſelbſt hat die Ertheilung eines
Patentes auf eine Löthlampe nachgeſucht

Jm Dienſte verletzt Dem Eiſenbahn Rangiermeiſter Knoche
von hier wurde geſtern Morgen 10 Uhr auf hieſigem Güterbahnhof auf
Gleis 110 in der Höhe von der Weiche Nr 131 beim Schieben eines
Wagens vom Puffer eines nachfolgenden Wagens der linke Unterarm voll
ſtändig zerquetſcht Der Verunglückte wurde ſofort nach der Klinik geſchafft

Verſchwunden Der Handarbeiter Hermann Thon hat ſich am
5 d Mis Morgens gegen 6 Uhr aus ſeiner Wohnung Giebichenſtein
Burgſtraße 29 entfernt und iſt bis heute nicht dahin zürückgekehrt Der
Verinißte hat in letzter Zeit wiederholt geäußert daß er ſich mit dem
Raſirmeſſer die Kehle durchſchneiden werde Da er das Raſirmeſſer mit
ſich genommen hat ſcheint es als ob er dieſen Vorſatz irgendwo zur
Ausführung gebracht habe Thon iſt 45 Jahre alt er hat dunkelblondes
Haar und rothblonden Schnurrbart und iſt von mittlerer Statur Bei
ſeinem Weggange war er bekeidet mit graukarrirtem Jaquet dunkelblau
karrirtem Beinkleid und gleicher Weſte geſtreiftem Barchendhemd ein Paar
in ünd ein Paar braunwollenen Strümpfen Lederſtiefel und braunem
Filzhut

Unfall In dem Grundſtücke Leipzigerſtraße 20 fiel heute Vormittag
ein Maurer beim Verputzen des Hauſes ſo unglücklich von der Leiter in
den Hof daß er mittels Droſchke in die Klinik gebracht werden mußte

S5tandes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Auifgeboten
16 Auguſt Der Zimmermann Guſtav Dietz und Anna Olſen Große

Braiihausſtraße 23 Der Architekt Willy Aßmann und Roſa Wrede Gr
Ulrichſtraße 57 und Auguſtaſtraße 17 Der Brauerei Direktor Richard

ann und Franziska Schwarzwäller Leipzig und Kronprinzenſtraße 53
Der Fabrikarbeiter Adolf Enkelmann und Marie Szezesniy Saalberg 27

Der tikarbeiter Wilhelm Dölle und Friedg Helbig Giebichenſteingen n i emelſer Karl Helbig und Martha Kunz Halle a/S und

Geboren
16 Auguſt Dem Keſſelſchmied Karl Zengerling ein S Arthur Merſe

burgerſtraße Dem P aikartaite Johannes Limpert ein S Hans

i t n riſtet
re 12 Dem Lehtet Rudoif Behr ein Sd Bg a net eine Dhaäusſtraße 19 Dem Oberm Wilhelm Späther ein S Friedrich

GSeVerral
Wilhelm Erwin Merſeburgerſtraße 23 Dem Tiſchler Paul Kölling ein
S Karl Paul Hans n ekengeſtzgde 10 Dem Privatmann Auguſt
Fromme ein T Anna Breiteſtraße 138 Dem Gelbgießer Albert Vödhler
eine T Anna Frieda Ludwigſtraße 27 Dem Briefträger Wilhelm Barth
eine T Eleonore Bertha Elſa Gr Steinſtraße 72 Dem Schloſſer Hermann
Schmidt eine T Jda Anna Reilſtraße 2 Dem Schneider Raimund
Dhmann eine T Anna Emma Frieda Geiſtſtraße 0 Dem Fabrikarbeiter
Louis Hahnemann eine T Amalie Luiſe Gr Märkerſtraße 8 DemZugertueber Auguſt Schmidt eine T Eliſabeth Gertrud Entbindungs
Art Dem Kaufmann Rudolf Engelmann ein S Rudolf Heinrich

rthur Karl Geiſtſtraße 5 Dem Bahnarbeiter Franz Weber eine T
Martha Rofa Petronella Franzista EntbindungsJnſtitut Dem Bureau

eded riter Paul Dümke ein S Hermann Herbert Otto Entbindungs

Geſtorben
16 Auguſt Der Landwirth Hermann Braſeg 60 8 Klinik DesKupferſchmied Friedrich Zimmermann T Anna 8 W dines 36

Des Schneidermeiſter Karl Furchert T Helene 4 ilhemſtraße 4
Des Tapezierer Guſtav Arndt T Marie 9J Mühlgaſſe 4 Des Agenten
Karl Lehmann Ehefrau Charlotte geb Winter 51 Klinik Des
Mechaniker Robert Schulze S Paul 2 Klinik Des Lackirer Albert
Sept T 3 Kleine Brauhausſtraße i9 Des Arbeiter Karl Jung

hefrau Thereſe geb Sprung 63 Gerberſtraße 15 Wittwe Amalie
ger geb Seyfert 87 J Geiſtſtraße 35 Des Bahnarbeiter Max Werge

Hugo 2 Lindenſtraße 51 Des Glaſermeiſter Wilhelm Nauendorf
T Vally 3 Ritterſtraße 17 Des Maſchinenmeiſter Auguſt Ermiſch
S Otto 1 J Leipzigerſtraße 67 Des Handarbeiter Karl Müller S Paul
2 Große Ulrichſtraße 22 Des Dienſtmann Karl Schade S Otto
6 Kleiner Sandberg 17 Des Drehermeiſter Alwin Riegenring S
Alfred 3 Wörmlitzerſtraße 96 Des Photograph Wilhelm Jahns S
Hans 7 Krukenbergſtraße 12 Des Schuldiener Hermann Renzſch T
r 5 Böllbergerweg 125/126 Des Arbeiter Max Blumentritt

hefrau Karoline geb Weißenbeck 36 Klinik Der Kaufmann Friedrich
Gebhardt 55 Steinweg 15

Kirchliche Nachrichten
Methodiſten Gemeinde Harz 11 Heute Dienstag Abend Uhr

nen Herrn Prediger Th Mann aus Colmar Zutritt frei für

Telegramme nud letzte Nachrichten
Eine Brieftaube Andree s

Als Sendboten des kühnen Forſchers Andree hatten ſich die bisher zu
geflogenen Brieftauben welche man mit dem Andree ſchen Unternehmen
in Verbindung zu bringen geneigt war nicht erwieſen Jetzt liegt eine
Meldung vor daß eine echte Andree ſche Brieftaube gefunden worden iſt
Der Kapitän des vom B gecharterten Dampfers Expreß ſandte
genanntem Blatte ſolgendes Telegramm

Hammerfeſft 16 Auguſt Ich kehre ſoeben von der Nordoſt
ſeite des Nordoſtland zurück wir forcirten das Eis bis zur Dove Bay
einſchließlich fanden aber keine Spur von Andree Dagegen wird mir
hier erzählt daß auf der Hammerfeſter Fangſchute Alken eine Brief
taube zuflog die der Kapitän ſchießen mußte da die Schiffsmannſchaft
in ihrem Aberglauben das Thier für einen Unglücksvogel hielt Au
der geſchloſſenen Depeſche adreſſirt an das Stockholmer Afton Bladet
war gemeldet daß Andree den 82 Grad paſſirte und gute Fahrt hatte
Der Schußort war die Oſtſeite der ſieben Jnſeln die Zeit der 21 Juli
Die Alken ſuchte mehrere Tage nach mir um mir die Brieftaube zur
Beförderung mitzugeben verfehlte mich aber während des achttägigen

Nebels und ſchlechten Wetters Die Nachricht wurde mir hier als ver
bürgt von zwei Kapitänen mitgetheilt

Hammerfeſt 17 Auguſt Telegr der Voſſ Ztg Aus
Advent Bay 11 Auguſt Nachm wird gemeldet Gleichzeitig mit
unſerem König Harald Kapitän Bades auf einer Touriſtentour läuft
von den Sieben Jnſeln kommend der kleine Dampfer Expreß mit
Theodor Lerner s Polarexpedition in der Bay ein Lerner erzählt Am
20 oder 22 Juli trafen wir während ich ſchlief ungefähr auf 80 Gr
47 Min die Hammerfeſter Seehundsyacht Alken Kapitän Nilſen
Die Beſatzung theilte meinen Leuten mit daß ſie zwiſchen dem Nordcap
und den Sieben Jnſeln eine Brieftaube die ſie für einen Unglücksvogel
gehalten geſchoſſen hätten Die Taube habe eine geſchloſſene Depeſche
getragen mit der Aufſſchrift Zu beſorgen an das Stockholmer Afton
blad Der Jnhalt der Depeſche habe gelautet 82ſten Grad paſſirt
Gute Fahrt nordwärts Andree Das Datum der Depeſche ſei nicht
feſtzuſtellen geweſen da Nilſen ſie nicht herausgeben wollte und Lerner
leider nicht geweckt wurde Lerner verſuchte während dreier Tage

Alken wieder zu treffen was aber wegen des Nebels nicht gelang
Wir gehen weſtnordwärts und hoffen Alken der erſt im Herbſt heim
kehrt zu treffen

Andree iſt am 11 Juli von der Däneninſel aufgeſtiegen die etwa
unter 799 30 liegt die Brieftaube ſcheint demnach aus der allererſten
Zeit der Fahrt herzurühren Jnzwiſchen beſchäftigt die Meldung von
dem bei Haugeſund erblickten Ballon über die wir geſtern berichteten die
Gemüther auf das Lebhafteſte iſt doch dieſe Erſcheinung noch unaufgeklärt

nachdem es ſich herausgeſtellt hat daß es ſich nicht um den Ballon des

Asronauten Cetti handelt Es liegt dem B dazu folgende
Meldung vor

Chriſtiania 16 Anuguſt Jch ſprach heute den Lootſen der den
Ballon zwiſchen Haugeſund und Rygvaarden geſehen hat einen früheren
langjährigen Schiffskapitän der abſolut glaubwürdig iſt Er behauptete
daß es ein ſehr großer Ballon geweſen ſein muß Derſelbe war etwa
4 Meilen entfernt und ſchleppte circa 60 Meter lange Seile Eine
Gondel war nicht zu entdecken auch nicht bei Benutzung des Fernrohrs
Der Ballon verſchwand in der Richtung nach dem Hardanger Gebirge
oder Telemarken Man hält es hier nicht für unmöglich daß es
Andree s Ballon ſei indem dieſer gelandet ſei die Gondel gekappt habe
während der Ballon ſelbſt losgelaſſen wurde

Berlin 16 Auguſt Hirſch s Bur Dem VBerl Lok Anz
wird aus Rom telegraphirt daß der Papſt zwei Ohnmachtsanfälle hatte
deren Wiederholung die Aerzte für bedenklich halten

Berlin 17 Auguſt Hirſch s Bur Der Staatsbürger Ztg
zufolge trifft Herr v Miquel in den nächſten Tagen hier wieder ein
Vorher wird er ſich noch zum Kaiſer nach Wilhelmshöhe begeben Herr
v Tauſch hat auf ſeinen Antrag mit Rückſicht auf ſeinen ſchwankenden
Geſundheitszuſtand einen Nachurlaub bis Mitte September erhalten

Hamburg 17 Auguſt Wolff s Bur Der franzöſiſche Dampfer
Ville de Malaga iſt bei Alderney auf Felſen gerannt und geſunken

Vier Mann wurden gerettet der Kapitän und 20 Mann werden vermißt
Wien 17 Auguſt Hirſch s Bur Nach Privatmeldungen aus

Petersburg ſoll der deutſche Reichskanzler Fürſt Hohenlohe bei ſeiner
dortigen Anweſenheit verſchiedenen Perſonen gegenüber kein Hehl daraus
gemacht haben daß er nicht geſonnen ſei die ſchwere Bürde des Reichs
kanzleramtes noch länger zu tragen

Wien 17 Auguſt Hirſch s Bur Nach einer Meldung der
Reichswehr befinden ſich im hieſigen Allgemeinen Krankenhaäuſe zwei

an Lepra erkrankte Patienten
Paris 17 Auguſt Hirſch s Bur Die Zahl der Schiffe welche

von Petersburg nach Kronſtadt dem Präſidenten der Republik zur
Begrüßung entgegenfahren beläuft ſich auf 120 Zahlreiche neue Handels
artikel welche von den Petersburger Geſchäftshäuſern feilgeboten werden
ſind auf den Namen Felix Faure s getauft worden Jn einem Garten
auf der Jnſel der Newa wird ein großer frankoruſſiſcher Ball ſtattfinden
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zu welchem die Theilnehmer ein ruſſiſches oder franzöſiſches Nationgl
koſtüm tragen werden Auch iſt die Rede von der Begründung eine

großen frankoruſſiſchen Clubs
Brüſſel 17 Auguſt Hirſch s Bur Geſtern fand die Abreiſe

der de Gerlach ſchen Expedition nach den Südpolarländern von
Antwerpen aus ſtatt und zwar an Bord der Belgica Die Expedition
beſteht insgeſammt aus 22 Mann Die Abreiſe geſtaltete ſich in grag
artiger Weiſe Man ſah Tauſende von Belgiern aus ihrer gewöhnlichen
Ruhe herausgehen als die Belgica unter den Klängen der Brabangonne
und dem Donner der Geſchütze den Hafen verließ

Erfurt 16 Auguſt Die Sozialdemokratie Thürin
Je am Sonntag hier ihren 7 Parteitag abgehalten Es ward f
Reſolution angenommen Der ſozialdemokratiſche Parteitag für
hält eine ſelbſtändige Betheiligung der Sozialdemokratie an
preußiſchen Landtagswahlen auf der ganzen Linie nicht für rathſamTrotzdem ſpricht ſich der Parteitag für Aufhebung des Kölner

Beſchluſſes betreffend die Landtags Wahlbetheiligung aus um den
in Preußen dieſelbe Freiheit in der Behandlung dieſer An
laſſen die den Genoſſen in den übrigen Bundesſtaaten

uſtehtt Köln 16 Auguſt Jn einer Reſolution welche durch Jmmediat

eingabe dem Kaiſer übermittelt werden ſoll weiſt der Verband der
deutſchen Kriegsveteranen die gegen ihn kürzlich gegneriſcherſeitd
ausgeſprochenen Verdächtigungen als ob er die alten Soldaten gegen
Führer verhetze gegen die wohlwollenden Abſichten der Regierung
trauen errege und hohe Staatsbeamten verdächtige als Verleumdung und
Unwahrheit zurück

Rom 16 Auguſt Bei der Rückkehr des Grafen von Turin
erreichte ihn in Modane folgendes Telegramm des Königs Jch will
der erſte ſein der Dir ein Willkommen entgegenbringt Jch bin mit Dir
glücklich über Deinen Muth und Deine Tapferkeit und erwarte Dich in
Cogne Umberto Kaum in Turin angekommen erhielt der Graf ein
warmes Sympathie Telegramm auch von der Königin Die Nachricht
von ſeiner Disziplinarſtrafe wird dementirt Bei der Ankunft in Turin
umringte eine jubelnde Menge ſeinen Wagen

Viehmärkte,Sonmachtvlehmarkt im städtischen Vlehhofe zu Halle am 16 August e
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Die Knrso der mit bes Papiere verstehen sich in Mark für ein Stück

Marktbericht
Dienstag den 17 Auguſt

Eter pro Mandel 0,85 0,90 Mk Birnen pro Mandel 0,15 0,80 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,80 Pflaumen pro Mandel 0,25

et pro Mandel 0,10 Aprikoſen pro Mandel 0,50 0,60
artoffeln 5 Liter 0,30 r pro Stück 9,10 0,20

Mohrrüben pro Mdl 0,10 v achelbeeren p Liter 0,20 0,25
Karotten pro Mandel 0,10 v S pro Liter 0,25Blütnenköhl pro Stück 0,30 0,50 reiſelbeeren pro Liter 0,30
Wirſingkohl 2 Stück 0,15 Tomaten pro Stück 0,15 0,20
Weißkohl 2 Stück 0,15 Senfgurken pro Pfd 0,85
Rothkohl 2 Stück 0,20 Pfeffergurken pro Pfd 0,35
Salat pro 3 Stück 0,10 a otr Pflaumen p Pfd 92
Radieschen 2 Bündch 0,05 v p 0,20 0,256Gurken pro Schock 0,50 0,60 Apfelſchnitte Pfd 0,50
Schoten pro Liter 0,25 a pro Stü 4,00 6,00Kohlrabi pro Mandel 0,40 a nten pro Stid 2,00 860
Schnittbohnen p Liter 0,06 Hähne pro Stück 9,80 10
Fſaux enmus p Pfd 0,25 0,80 Hühner pro Stück 1,00 1,50

ing Preiſelbeeren Pfd 0,30 0,40 aüben pro Paar 070 0,90
Aepfel pro Mandel 0,40 0,60

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen deſert

Vorausſichtliches Wetter am 18 Angnuſt 1897Weh Weſtwind ziemlich heiteres trockenes und warmesd
etter

Zur Zeit die vollkommenſte hygieniſche Toiletteſeife iſt eine r
liche Aeußerung über die Pätent Mytrrholin Seife welche überall au
den Apotheken erhältlich iſt

hat ſich Hr Thompſon sVnentbehr lich pulver ſeiner 37 üglichen Eigenſ
wegen Daſelbe macht die Wäſche blen en weiß ohne
anzügreifen und giebt ihr einen angenehmen e

äktenin den meiſten Colonialwaaren Droguen un
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ringwerthigen Nachahmungen wird gewarnt

schliesslich verwendet wird

haben Man achte genau auf die Firma

Hausfrauen habt Acht auf Kaffee Essenz
Linde s feinste Kaffee BEssenZ i die beste Vor vielen ge

Man verlange ausdrücklich Linde s feinste Kaffee Essenz dieaus besten Ceylonkaffees und den besten und theuersten Bitterstoffen fabrizirt
wird sich seit vielen Jahren bewährt hat und in hunderttausenden Küchen aus

Linde S feinste Kaffee Bssenz ist sehr gesund und bekommt
ausgezeichnet weshalb auch Kranke u Rekonvaleszenten solche sehr gern trinken

Linde 8 feinste Kaffee Essenz ist in fast allen Colonialwaaren
geschäften in hübsch dekorirten Dosen Trinkgläsern und Tassen a 30 Ptg zu

Gebr Linde Dortmuncdh
Fabrik für feinere Kaſteczusätze

Geheral Vertreter Willibald Curds Ialle a r
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Catalos
ccerree

in geschmack

Grosse
eeeereeee rer

en r

Befraget Euren Arzt

Dr med neinſiaròt s
b

übertrifft alle anderen Säuglingsnahbhrungen an
leichter Verdaulichkeit

und

Mährkrarft
Von ersten Kinderärzten warm empfohlen

In den Apotheken und besseren Drogerien vorräthig

s8è z nAMebeck un e önuets
Marie

und Delitzſcher Briquetts
Bitterfelder Briquetts

für Hausbrand und JnduſtriePreßſteine
beſte trockene Waare

Böhmiſche Kohle
Steinkohle zu allen Zwecken

Steinkohlenbriquetts
Anthracitkohle

Grude Holz c c
Frei Gelaß von 20 Ctr aufwärts zu billigſten Preiſen von unſerem

Ecke Canengerweg und Delitzſcherſtraße 82 neu errichteten KohlenVer
kaufsplatz auch in den kleinſten Mengen

Halleſcher Perein für Kohlenbergban ett
Bureau Kl Ulrichſtr 182 Lagerplatz Delitzſcherſtraße 82

Fern 111 Fernſprecher 1970 1070

Sur Wüiſiner Jagò
Gegründet 2 ger pregher1850

W Tornau
Büchſenmacher Halle a Leipzigerstrasse SS

empfiehlt Lancastergewehre mit und ohne Hähne Selbſtſpanner
Drillinge Patent Röhmer Bichsſtinten reichſte Auswahl am Platze
Sämmtliche Jagd und Munitions Artikel in nur guter Qualität
Lager in geladenen Jagdpatronen 100 Stück von 5,50 Mk an

100 COentralhülsen von 1,50 Mk an
Bei Abnahme größerer Quantums Vorzugspreiſe

Fabriklager in Jagdpatronen Adlermarke und PIasto
menit der Firna W GütGler Reichenſtein i Schleſ

Bei 500 Stück franko Bahnſtation
Jagdausrüstungsgegenstände als Jagdjoppen Ia Qual

federleicht von 6,50 Mk an Gamaschen ete
Reparaturen in allbekannter Weiſe gut ausgeführt

T Alte Waſten nehme in Zahlung T
für den Allg Deutſchen Jagdſchutz Verein

e

Herren oden nach Magnß
bei ſolideſter Preisſtellung empfiehlt

G Rosenthal Leiprigerstr 13 I
Reichhaltiges Lager in u ausländiſcher Stoffe

V

9

nie
für Kinder Kranke Magenleidende

Enthält Kein Mehl
Bester Ersatz für Muttermilech
Zu haben in allen Apotheken Drogerien

oder direkt durch das General Depot
J C F Neumann Sohn

Berlin W Taubenstr 51 52
Hoflieferanten Sr Maj d Kaisers u Känigs
e

Vortheilhafte
Verwenrthung
alter Mollsachen
bei Entnahme von Hauskleider
Unterrock Stoffen Damentuchen
Loden Mantelſtoffen Flanellen Decken
Teppichen Portièren Strickwolle
Waſchkleiderſtoffe Barchent Handtücher

Hemdentuche Bettzeuge ferner
Herrenſtoffe in Kammgarn Cheviot

Buckskin 2c durch
R Eichmann Ballenstedt a H

An u S hä beiT Klauss Spiegelſtr 2Fr Querfurt Jandwehrſtr 21

n eubren jeder Art beſorgt billig
e Alb Lange Schillerſtr 37

s Buchdruckerei W Kutschbach

Halle hhes

mit dem Einwohner Verzeichniß der Vororte

Giebichenſtein Cröllwitz Trotha Böllberg u Diemitz

cüe einzige Kusgabe cleren Hausliſten von er ſüeſigen Polizei Derwaltung

18 Augu ſt

vollster Ausführung und zu billigstem Preise
fertigt in kürzester Prist die

Nr 199

reren re eUlrichstrasse 16 Eingang Dachritzstrasse

e ceeeeneeeeeeeeereeh e

Mit Gegenwärtigem zeige ich ergebenſt an daß ich

den Alleinverkauf meines allgemein bekannten

nen Plantagen Aohees
Herrn Rud SiebarthCigarren Engros n Verſand Haus

Neue Promenade 3
übergeben habe und zeichne

Hochachtungsvoll

Bitterfeld Auguſt 1897 Paul Polko

Räumungs Verkauf
findet nur noch einige Tage ſtatt und verkaufe jetzt

zu jedem nur annehmbaren Preiſe

Meinr Jacoby
Gr Ulrichſtraße 49

Von Donnerstag den 19 Auguſt ab
ſteht ein großer Transport

Hayriſcher Zugochſen

preiswerth dei mir zum Verkauf
Halle a SMoritz Scehloss Königſtraße 62

Fein naturell geröſtete und verleſene
Kafßftees

aus der Großröſterei von Pr Hensel Iaenert
Auch billige d in vorzüglicher Güte

Pfund von 80 Pfennig an
garantirt rein empfiehlt

F C Deichmannm Verſandgeſchäft
Halle a S Zwingerfſtraßze 25
Von Donnerstag den 19 Auguſt ab

ſteht ein großer Transport
S Prima Bayr Zugochſen

preiswerth bei uns zum Verkauf

Gebr Vriecdinnns

für das Jahr

S 1898 S

auf ifire Kicikigkeit unck Pollſtäncligkeik revicſirt werllen

l

Auch in dieſem Jahre erſcheint in dem unterzeichneten Verlage das nach offiziellen
9 Angaben von Behörden und Collegien bearbeitete

Halleſche Adreßbuch nebſt Anhängen

2
Beſtellungen werden ſchon jetzt entgegengenommen

Hochachtungsvoll
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